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das 21. Jahrhundert stellt uns in der Gestaltung unserer 
umwelt vor neue architektonische und technische her-
ausforderungen. Gesellschaftlich steht beim heutigen 
bauen das Prinzip der nachhaltigkeit im Vordergrund. Wir 
dürfen aber nicht vergessen, dass wir nicht allein für die 
umwelt, sondern auch und vor allem für die menschen 
bauen, die in den neuen hochgedämmten energiesparen-
den häusern leben. beim ökologischen bauen dürfen des-
halb gesundheitliche baubiologische aspekte nicht aus 
den augen verloren werden. die baubiologie steht für 
eine ganzheitliche betrachtungsweise der bedürfnisse 
des menschen und seiner umwelt. 

dieses buch stellt aktuelle Projekte deutscher architek-
turbüros vor, die kreative umsetzungen der vielfältigen 
Wünsche einer sowohl baubiologischen als auch ökologi-
schen klientel realisiert haben.

der Weg zu einer neuen architektursprache mit diesem 
ökologischen und baubiologischen anspruch kann ge-
stal terisch und technisch in viele individuelle richtun-
gen führen. die hier versammelten beispiele aus ganz 
deutschland sollen ihnen als kompass und als anregung 
dienen, um die richtigen entscheidungen für ein eigenes 
bauprojekt zu finden. 

neben dem entwurf und der technischen umsetzung ist 
vor allem die Wahl der baustoffe ausschlaggebend dafür, 
wie harmonisch und gesund ihre „Zweite haut“, nämlich 
ihr haus, gestaltet wird. Zu diesem thema werden ausge-
wählte Firmen vorgestellt, die seit Jahrzehnten im ökolo-
gischen und baubiologischen bereich ihre entwicklungen 
vorangebracht haben.

auf dem Weg zu einer neuen 
ganzheitlichen architektur

diese Produktentwicklungen auf einem noch in den acht-
ziger Jahren unbeachteten und vielleicht auch belächel-
ten „Ökoweg“ bieten uns heute die mög lichkeit, gesunde 
und ökologische bauprodukte einzukaufen. ein wichti-
ges Forum war und ist dabei nach wie vor die Zeitschrift 
„Ökotest“. Ökotest prüft seit 25 Jahren Produkte des bau-
stoffmarktes auf schadstoffe und bewertet diese in den 
testergebnissen mit einer notenskala von 1 bis 6.

schadstoffe, Wohngifte, schimmelpilze oder auch elek-
trosmogprobleme sind keine seltenheit in modernen 
häusern. auch in altbauten sind sie sehr oft im kauf-
preis enthalten. die oben aufgezählten Faktoren können 
zu erkrankungen der bewohner führen. Wer in einem 
schadstoffbelasteten haus wohnt hat oft einen langen 
leidensweg hinter sich bevor er herausfindet, dass es das 
eigene haus ist, welches die krankheiten verursacht. da-
her ist es wichtig, sich im Vorfeld ihres eigenen Projektes 
mit diesem thema zu beschäftigen. 

in zahlreichen interviews mit experten aus verschiede-
nen bereichen des bauwesens erhalten sie informatio-
nen und anregungen zum thema bauen und Gesundheit. 
aber auch wer bereits gesundheitliche Probleme hat und 
diese auf eine belastete Wohnumgebung zurückführt, er-
hält informationen, an wen er sich wenden kann.

ich wünsche ihnen für das Wohnen in ihrem haus eine 
harmonische, liebevolle und gesunde atmosphäre.

	 	 Beate	Rühl
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Lichtdurchfluteter kubus
n e u b a u  i m  Z e n t r u m  V o n  F r a n k F u r t  a m  m a i n

man glaubt es kaum: dieses einfamilienwohnhaus wurde 

mitten in Frankfurt am main, keine 100 meter luftlinie 

von einer großen straßenkreuzung entfernt, gebaut. die 

umgebende höhere bebauung umrahmt schützend den 

solitär. und dennoch liegt es idyllisch mitten im Grünen. 

Glücklicherweise gab es auf dem Familiengrundstück noch 

ein Plätzchen für dieses raumsparwunder. trotz oder ge-

rade wegen seiner andersartigkeit fügt es sich hier gut ein.
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auf gerade einmal 8,25 m x 8,25 m außenmaße bringt es 
dieses raumsparwunder. die quadratische Form und die 
schlanken und dennoch hoch dämmenden außenwände 
bieten großzügige Wohnflächen mit ausblicken ins Grüne 
aber auch genügend terrassen- und Gartenfläche mit ab-
stand zur bestandsbebauung. die holzbauweise erwies 
sich zudem als die kostensparendste bauweise. ein wei-
terer Vorteil: durch die holzbauweise konnte das haus in 
kurzer Zeit errichtet werden. die extensive dachbegrü-
nung mit niedrigem pflegeleichtem bewuchs sorgt selbst 
im hochsommer für angenehme innentemperaturen.

das ehepaar zog es wegen der kurzen Wege zurück in 
die Großstadt. arbeitsplätze, Freunde, Familie und infra-
struktur – alles ist fußläufig zu erreichen. das auto wird 
höchstens einmal zum Wocheneinkauf bewegt, auch eine 
effiziente art der energieeinsparung.

F A k t e N

Einfamilienhaus in Frankfurt
Baujahr 2007/2008

Architektin Dipl. Ing. und Farb ge-
stalterin Monika Diefenbach, BDB
Architekturbüro Diefenbach
Berger Straße 368, 60385 Frankfurt
Telefon 0 69-46 83 38
www.architekturbuero-d.de

Grundstücksfläche  664 m2

Nutzfläche  45 m2

Wohnfläche  111 m2

Umbauter Raum  570 m3

Kosten pro m2 Wohnfläche  
ohne Baunebenkosten 2.300,- €

Fotos Studio Christoph
Telefon 0 60 02-9 38 14 82

B e s o N D e r h e i t e N 

Holzständerbauweise mit  �
Zellulosedämmung

Außen: mineralischer Putz auf  �
Holzweichfaserplatten

Holzbalkendecken �

Flach geneigtes Dach mit  �
extensiver Begrünung

Brennwertheizung �

Zusätzlich Kaminofen mit  �
Edelstahl-Außenkamin

Voll unterkellert �

Sehr gutes Raumklima durch  �
diffusionsoffene Wand- und 
Deckenkonstruktionen
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Westend Grün 
l e h m h a u s  m i t  s c h i l F r o h r d ä m m u n G  i m  b e r l i n e r  W e s t e n d

das haus im berliner Westend wurde in den 1930er 

Jahren als „berliner Würfel“ in den abmessungen  

11 x 11 metern mit zwei Geschossen errichtet. nach 

starker Zerstörung während des Zweiten Weltkriegs 

wurde es mit den damals zur Verfügung stehenden 

mitteln notdürftig als eingeschossiges Gebäude mit 

ausgebautem notdach wieder aufgebaut. 
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mit der im oktober 2007 abgeschlossenen baumaßnah-
me ist das haus in seiner zweigeschossigen bauweise 
wiederhergestellt und fügt sich selbstbewusst in das en-
semble aus in Gärten freistehenden bürgerhäusern und 
Villen ein. Über einen großzügigen hofbereich erreicht 
man eine aus holz errichtete pyramidenförmige treppen-
anlage, die in das über dem Gartenniveau liegende erdge-
schoss führt. 

im erdgeschoss bieten die zu einer offenen raumfolge 
gefügten bereiche Wohnen und essen zusammen mit der 
kanzlei der bauherrin einen angemessenen rahmen für 
das gesellschaftliche leben der bauherren und wenden 
sich über große Fenster- und Fenstertüröffnungen den 
vorgelagerten terrassen und umliegenden Gärten zu. das 
treppenhaus endet im obergeschoss in einem großzügi-
gen bibliotheksbereich. die übrigen räume des oberge-
schosses dienen dem rückzug. Gleichzeitig rahmen die 
großen Fensteröffnungen vielfältige ausblicke in das um-
gebende Grün. 
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in der ausführung wurde Wert auf die Verwendung ge-
sunder, natürlicher und ressourcenschonender materi-
alien und den einsatz von nachhaltigen konstruktionen 
gelegt. das obergeschoss wurde als vollausgedämmte 
holzkonstruktion mit innenwänden aus lehmsteinen er-
richtet. alle Wände wurden mit lehmgrundputz und wei-
ßem lehmfeinputz bekleidet. das Gebäude wurde kom-
plett mit einer 12 cm starken dämmung aus schilfrohr 
gedämmt, mit einem 3 cm starken luftkalkputz und mit 
kalkanstrich versehen. diese art des Vollwärmeschutzes 
wurde hier erstmalig in deutschland ausgeführt. 

Über die dämmmaßnahmen an der Gebäudehülle und 
den einbau einer lüftungsanlage mit Wärmerückgewin-
nung wurde der energiebedarf auf 60 % des neubauni-
veaus abgesenkt. die verwendeten natürlichen baustoffe 
reduzieren den energieaufwand in der errichtung, sodass 
auf einen lebenszyklus von 50 Jahren mit einer energie-
einsparung von 50 % gegenüber konventionellen neubau-
ten zu rechnen ist, zudem werden rückbau und recycling 
in späteren Zeiten erheblich erleichtert.

Gebäudehülle/Konstruktion

G 1 – Bestand
G 2 –  Cellulosedämmung  

im Holzbau
G 3 – Schilfrohrdämmung
G 4 – Fenster
G 5 – Rollladenkasten

Heizsystem

H 1 – Gasheizung
H 2 – Schichtenspeicher
H 3 – Fußbodenheizung
H 4 – Heizkörper
H 5 – Dusche/Waschbecken
H 6 – Abgasrohr

Lüftungssystem

L 1 – Frischluftansaugung
L 2 –  Lüftungszentrale mit 

Wärmerückgewinnung
L 3 – Frischluftzufuhr
L 4 – Abluftentnahme
L 5 – Abluft über Dach
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F A k t e N

Einfamilienhaus im Berliner Westend
Fertigstellung 2007

Architekturbüro
www.werk-a.de

Wohnfl äche 180 m2

Auftraggeber von Seltmann

Fotos Torsten Seidel
www.torstenseidel.com

B e s o N D e r h e i t e N 

235,36 kWh/m � 2 a (vor Sanierung) 
74,01 kWh/m2 a (nach Sanierung) 
(60 % von EnEV, Neubaustandard) 

Schilfrohrdämmung 12 cm mit  �
Kalkputz als Vollwärmeschutz

Lehmsteine, Lehmputze und  �
Lehmfeinputze steuern das 
Raumklima, also Feuchte und 
Temperatur

hoher sommerlicher  �
Wärmeschutz (Kühle) durch 
Luftfeuchteaktivität des Lehms

OG als Holzbau mit Zellulose- �
dämmung

weißer Lehmfeinputz auf den  �
Innenwänden mit handwerklichen 
Oberfl ächen

Grundriss EG

Grundriss OG
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Wärmedämmung 
und Schimmelpilz­
problematik



Haben wir zu dicht eingepackte Häuser?
ein vernünftiges maß an Wärmedämmung erreichen

die energieeffiziente Wärmedämmung unserer häuser 
wird angesichts stetig steigender Öl- und Gaspreise auch 
rein wirtschaftlich immer notwendiger. die angebotenen 
Fördermaßnahmen und Gesetze für neubau und sanie-
rung durch die bundesregierung zeigen uns wo es lang-
geht in der co

2
-klimapolitik. nach der neuen energieein-

sparverordnung (eneV) von 2009 sind wir gezwungen, 
unsere häuser bestmöglich zu dämmen. die darin gefor-
derten höchstwerte in der eneV sind nur mit enormen 
schichtdicken der Wärmedämmung zu erreichen. aber 
das reicht noch nicht aus.

die bundesregierung plant in den nächsten Jahren eine 
nochmalige erhöhung von energieeinsparmaßnahmen 
durch Wärmedämmung um vermutlich 30 %. die heute 
gültige energieeinsparverordnung verlangt ein Gesamt-
konzept für den neubau. oft kombiniert mit einer Wirt-
schaftlichkeitsberechnung.

ein nachteil dieser energieeffizienten Gesetzesmaßnah-
men ist ein anstieg der baukosten, aber auch eine nicht 
zu unterschätzende Fehleranfälligkeit in der Planung 
solcher bauten. Von gesundheitlichen nachteilen durch 
Planungsfehler bei altbausanierung und neubau ganz zu 
schweigen. das führt in den medien zu Überschriften wie 
„dämmen wir uns zu tode?“ oder „energie gespart, dafür 
Pilzsporen in der lunge?“. 

da jedes haus vom Wandaufbau unterschiedlich zu be-
wer ten  ist, sollte man bei der Planung unbedingt Fach-
leute zu rate ziehen. Über das internet erhalten sie die 
auflistung  zertifizierter energieberater, bauphysiker oder 
zer tifizierter baubiologischer energieberater. 

spricht man mit Fachleuten der baubranche, so ist der all-
gemeine konsens, dass ein vernünftiges maß an Wärme-
dämmung, verbunden mit dem richtigen heizsystem und 
einer natürlichen belüftung, ein gesundes Wohnraumkli-
ma ermöglichen.

auch bei der altbausanierung bzw. einer nachträglichen 
Wämedämmung der außenwände sind details einer 
fachgerechten ausführung entscheidend. die dicke der 
Wärmedämmung ist dabei abhängig vom dachüberstand. 
Welches material für die Wärmedämmung ausgesucht 
wird, hängt von den eigenen ökologischen oder nicht-
ökologischen oder auch baubiologischen ansprüchen der 
hausbesitzer ab. beim anbringen einer nachträglichen 
Wärmedämmung ist darauf zu achten, dass eine Wär-
mebrücke der innen-/außenfensterbank verhindert wird. 
oftmals müssen die regenfallrohre nach dem anbringen 
der Wärmedämmung neu gesetzt werden und die Fens-
terbänke müssen angepasst werden. es ist also nicht nur 
die nachträgliche Wärmedämmung im altbau, die kosten 
verursacht.

Wichtig ist das ergebnis ihrer maßnahmen für die ener-
gieeinsparung! sollten sie nach der sanierung in einem 
thermoskannen-klima leben und fängt es an in ihrem 
haus muffig zu riechen, dann haben sie die falschen ent-
scheidungen getroffen! daher ist bei der altbausanierung 
das hinzuziehen von Fachleuten vor der sanierungsmaß-
nahme sehr zu empfehlen. allgemeine empfehlungen, 
welche Wärmedämmstoffe und welche stärken z. b. bei 
einem Wohnhaus der 1950er oder 1970er Jahre möglich 
sind, können pauschal nicht ausgesprochen werden. als 
baubiologische empfehlung kann man aber auf diffu-
sionsfähige dämmstoffe aus nachwachsenden roh-
stoffen verweisen. es ist darauf zu achten, dass trotz 
Wärme dämmung des hauses eine saubere, unbelastete 
atemluft erhalten bleibt. das ist mittlerweile nicht mehr 
selbstverständlich, sondern eine Forderung, für die man 
kämpfen muss.
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Stampflehmwand in einem modernen Wohnhaus, Foto Claytec 

Zeitgemäße 
baubiologische 
Techniken zur 
Wandgestaltung



Wandgestaltung mit Lehm
dipl. ing. architekt ulrich röhlen  
über die Vorzüge des baustoffs lehm

Welchen Vorteil bietet ein Lehmputz gegenüber 
herkömmlichen Putztechniken?

das wichtigste argument ist die hohe attraktivität der 
lehm-oberflächen. deren ästhetische Wertigkeit ist 
höchstens mit holz-oberflächen vergleichbar. Farbige 
lehm beschichtungen überzeugen auch durch das harmo-
nische Farb spiel der verwendeten tone, die als buchstäb-
liche „erdfarben“ eine ruhige und angenehme ausstrah-
lung haben. durch verschiedene naturzuschläge kann 
dieses optische erlebnis noch gesteigert werden. 

technisch gesehen haben lehmputze erstaunliche eigen-
schaften. ist die raumluft zu feucht nehmen sie Wasser-
dampf auf. bei trockenheit geben sie diese Feuchtigkeit 
wieder ab und können so das raumklima ausgleichen. da-
rüber hinaus können sie Gerüche reduzieren und haben 
keinerlei ausdünstungen. da wir unsere häuser immer 
besser dämmen und in diesem Zug auch die lüftungsra-
ten reduzieren, werden die Qualitäten der raumumhül-
lenden Flächen künftig immer bedeutender.

Wo finden Lehmsteine ihren Anwendungsbereich?

lehmsteine werden primär für die ausfachung von his-
torischen Fachwerkhäusern eingesetzt. Für diesen Ver-
wendungsbereich haben sie ideale eigenschaften. bei 
neubauten werden sie für gemauerte trennwände und 
trocken gestapelte schalen eingesetzt. diese dienen zur 
Wärmespeicherung, insbesondere bei leichten holzhäu-
sern. man kann mit lehmsteinen auch tragende Wände 
errichten, dieser anwendungsbereich spielt jedoch ge-
genwärtig kaum eine rolle.

Warum ist die Stampflehmwand zum Design- 
Baustoff-Objekt geworden?

die stampflehmtechnik hat eine interessante metamor-
phose erlebt. Von der ersatzbauweise in krisenzeiten hat 
sie sich zu einer architektur- und designtechnik entwi-
ckelt. die ursache liegt in ihrer schlichtheit. anscheinend 
rühren die homogenen und schweren Wände eine saite 

in uns an, die für die Präsenz der masse in einer sich im-
mer weiter in richtung hightech bewegenden architek-
tur empfänglich ist. darin mag auch der Grund liegen, 
dass die archaisch anmutenden stampflehmwände im-
mer wieder mit stahl und Glas kontrastiert werden. eine 
massive lehmwand wirkt ehrlich und echt.

Kann man Lehmbauplatten anstelle von Gipskarton- 
oder Gipsfaserplatten verwenden?

Ja, man muss nur einige wenige konstruktive unterschie-
de beachten. die Vorteile: lehmbauplatten sind trocken-
bauplatte und lehmputz in einem Produkt. sie erlauben 
kurze bauzeiten ohne dass sie nässe in die räume brin-
gen würden. das macht sie besonders für die modernisie-
rung und den dachgeschossausbau geeignet. mit ihnen 
lassen sich Wände mit hervorragendem schallschutz re-
alisieren. 

Sind Lehmputze für Alt- und Neubau geeignet?

Ja, lehmputze können auf allen untergründen eingesetzt 
werden. ist der untergrund zu glatt, so bereitet man die 
Flächen mit speziellen Grundierungen vor. Gerade alt-
bauten werden heute immer hochwertiger modernisiert. 
innenraumgestaltung mit naturbaustoffen ist ein großes 
thema. lehmputze gehören hier zu den interessantesten 
Produkten. 

Was ist der Unterschied zwischen einem Lehmputz  
und einem Lehmanstrich?

die genannten technischen eigenschaften sind auf die 
tonminerale im lehm zurückzuführen. um sie zu errei-
chen muss auch eine ausreichende menge ton vorhanden 
sein. anstriche sind wenige zehntel millimeter dick und 
bringen entsprechend wenig tonminerale in den raum. 
lehm-streichputze und -Farben sind sehr gute naturan-
strichstoffe, auf das raumklima haben sie jedoch keinen 
einfluss. 

Mehr Informationen zum Thema Bauen mit Lehm unter:

E www.claytec.de

i N t e r V i e W

Ulrich Röhlen

ist Mitbegründer und technischer Leiter der 
Firma Claytec, Fachreferent, Mitautor des 
Buches „Lehmbau Praxis“ und Vor stands-
mitglied des Dachverbands Lehm e. V.
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Wohngifte –  
Ursachen, Wirkung 
und Gegen­
maßnahmen



ein modernes haus kann tausende von chemischen Ver-
bindungen enthalten. Wenn diese chemischen Verbin-
dungen ausgasen, wird die raumluft belastet. bei den be-
wohnern schadstoffbelasteter Wohnungen und häuser 
treten anfänglich vielleicht nur befindlichkeitsstörungen 
auf, die nicht konkret zuzuordnen sind. akute Vergiftun-
gen sind in bezug auf Wohngifterkrankungen eher selten. 
aufgrund der schleichenden Vergiftung stehen hier chro-
nische leiden im Vordergrund.

baustoffe, lösungsmittelhaltige lacke, Farben und kleber 
sowie ausgasende Weichmacher aus kunststoffmöbeln 
können die innenraumluft zu einem chemischen luft-
gemisch werden lassen. die bewohner dieser mit schad-
stoffen belasteten häuser reagieren mit unterschiedli-
chen krankheitsbildern. am häufigsten zu beobachten 
sind eine allgemeine schwäche, kopfschmerzen, Übel-
keit, atemwegserkrankungen, haut- und schleimhautrei-
zungen, augenbrennen oder hautausschläge. Übrigens 
sind die schadstoffe bei z. b. chronischen erkrankungen 
im blutbild oft nicht nachweisbar, da sie sich vorwiegend 
im Fettgewebe ansetzen. 

dass der mensch sich vor Wohngiften schützen muss, ist 
nicht erst seit heute bekannt. nur zwei beispiele machen 
dies deutlich: die holzschutzmittelskandale der 1970er 
Jahre sind auch heute noch unvergessen. angeblich er-
krankten damals über 200.000 menschen an einem holz-
schutzmittel, das lindan und PcP enthielt. auch heute 
findet man in zum Verkauf stehenden altbauten noch 
oft genug decken- und Wandvertäfelungen aus nut- und 
Federbrettern, die mit hochgiftigen holzschutzmitteln 
behandelt sein können. ein weiteres beispiel für giftige 
altlasten in altbauten sind polycyclische aromatische 
kohlenwasserstoffe, die in bitumenklebern von Parkett-

fußböden vorkommen. diese gelten als krebserregend. 
deshalb gilt: augen auf beim kauf von altbauten! lassen 
sie die altbau-immobilie vor dem kauf von einem erfah-
renen experten prüfen. 

seit Jahrzehnten wird nun schon vor Formaldehyd im 
Wohnbereich gewarnt. aber es gelangt weiterhin auf ver-
steckte Weise in unsere Wohnungen. auch bei den heute 
häufig verlegten und gerne als „hochwertig“ deklarierten  
laminatböden kann Formaldehyd ausgasen. Formalde-
hyd wird außerdem in der textilveredelung, als desinfek-
tionsmittel und als konservierungsstoff eingesetzt. das 
austreten von Formaldehyd wird durch eine hohe luft-
feuchtigkeit begünstigt. an regnerischen tagen kann dies 
durch eine vermehrte Geruchsbelästigung wahrgenom-
men werden.

bei der herstellung von holzwerkstoffen, wie z. b. sperr-
holz und spanplatten, wird häufig formaldehydhaltiger 
leim verarbeitet. auch als formaldehydarm gekennzeich-
nete spanplatten sollten möglichst nicht verwendet 
werden. es werden auch formaldehydfreie spanplatten 
angeboten. diese enthalten oft als bindemittel iso zya-
nat zusätze. Gesundheitliche risiken sind bei diesem bin-
demittel ungeklärt. spanplatten können zudem auch mit 
Fungiziden und Feuerschutzmitteln behandelt sein.

um gesundheitliche risiken durch Wohngifte minimieren 
zu können, müssen diese zuerst nachgewiesen werden. 
in der nachfolgenden liste zeigen wir beispiele von Vor-
kommen verschiedener Wohngifte und der damit ver-
bundenen symptome. das anschließende interview mit 
dr. ockelmann bietet weitere informationen zum thema 
Wohngifte.
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